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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 

bitte setzten Sie den folgenden Ergänzungs-Antrag auf die Tagesordnung der zuständigen 
Gremien: 

Erhalt Blutbuche im Schlosspark Morsbroich 

Die Verwaltung wird beauftragt, eine künstlerische Lösung zu suchen, die als verkehrs-
sichernde Absperrung des Gefahrenbereichs der Blutbuche geeignet ist. Ziel ist es, das 
Naturdenkmal Blutbuche insofern zu erhalten, dass dem Baum die natürliche Vollen-
dung seines Lebenszyklusses ermöglicht wird und dieser, wenn auch in Teilen abster-
bend, noch über Jahrzehnte dem Park prägend erhalten bleibt. 

Begründung:  

Die über 200-jährige Blutbuche auf dem Gelände des Schlosses Morsbroich ist ein ehrwürdi-
ges Naturdenkmal, das es möglichst lange zu erhalten gilt. Auch ein allmähliches Absterben 
gehört zum Leben eines alten Baums dazu und ist diesem insbesondere auf dem Gelände 
eines Museums möglichst lange zu gewähren. Da dieser Prozess über viele Jahrzehnte ver-
läuft, kann der Baum vermutlich noch lange erhalten bleiben.  

Problempunkt dabei ist die Verkehrssicherheit. Diese kann jedoch nicht nur durch Fällen, son-
dern alternativ auch durch Absperren des potentiellen Gefahrenbereichs hergestellt werden. 

Vorgespräche mit dem Leverkusener Künstler Odo Rumpf zur künstlerischen Gestaltung einer 
Absperrung, die zusammen mit der Blutbuche ein Gesamtkunstwerk ergibt, lassen eine Lö-
sungssuche in dieser Richtung aussichtsreich erscheinen.  

Damit wird der Baum auf seine alten Tage in das Kunstgeschehen auf Schloss Morsbroich 
miteinbezogen und wird sowohl für Kunst-, als auch für die zahlreicheren Naturliebhaber glei-
chermaßen erlebbar. 

Bei der Lösungssuche gilt es auch, die Baumfällkosten den Kosten für die Errichtung des 
baum- und passantenschützenden Absperrkunstwerkes gegenüberzustellen.  
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